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Lehrerzimmer.
issirchenmusikalischcs. Ten Kirchenmusikern diene zur Notiz, daß der Kirchen

inusikalienverlag M, Ochs ner in Einsiedeln 'beabsichtigt eine Choralausgabe

zu veranstalten. Es soll eine eigentliche Volksausgabe werden, welche die altehr
würdigen Melodien des Chorals in gemeinverständlicher Weise zur Darstellung
bringt. Zu diesem Zwecke wird die Ausgabe in modernen Noten, Violinschlüssel
und mit deutscher Übersetzung erscheinen. Durch genaue Vortragsbezeichnungen
und Tempoangaben soll ein schöner kunstgerechter Vortrag des Chorals erreicht
werden. Eingestreute Bemerkungen und Erklärungen werden in den Geist und das

Verständnis des Kirchengesanges einführen und so wird diese Ausgabe für jeden

Organisten und Chordirigenten eine Wegleitung sein, Interesse und Freude am

Kirchengesang zu wecken.

In Aussicht genommen wird zunächst eine kleine Taschemorinatausgabe, welche

eine Auswahl der schönsten Messen nebst Requiem aus dein Kyriale bieten soll.

Diese kleine Ausgabe zum mutmaßlichen Preise von 60—80 Rp, würde sich be-

sonders auch dazu eignen, die Schuljugend für den Choralgesang heranzuziehen.

Eine zweite Ausgabe wird einen Auszug bieten, aus dem Gradualbuch, enthaltend
die Gesänge für alle Sonn- und Feiertage Durch Beschränkung auf das Not-

wendige wird der Preis auch dieses Buches ein gemäßigter sein.

Seitdem der hochwürdigste Bischof Dr, Nobertns Bürkler, anläßlich des Cho-

ralkurses in St, Gallen die vatikanische ChoralauSgabe eingeführt, ist die Choral

frage in der Schweiz in Fluß gekommen. Die beabsichtigten Choralausgaben im

Verlag von M. Ochsner werden den Choral in einer Form darbieten, das; derselbe

ohne Schwierigkeiten erlernt und schön gesungen werden kann. Sie möchte vor
allem auch die deutschstchweizerischen Zäzilienvereine berücksichtigen. Allfällige
Wünsche diesbezüglich mögen daher unverzüglich dem Verlag M, Ochsner zu-

gestellt werden,

Verantwortlicher Herausgeber: Verein katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz,

Druck und Versand durch
Eberle 6, Rickenbach, Verleger in Einsiedeln.

Jahrespreis Fr. 5,50 bei der Post bestellt s5r. 5.7V I
lAusland Portozuschlag». I

Inseratenannahme
durch die Publicitas A.-G. Luzern.

Preis der 32 mm breiten Petitzeile 15 Rp,

Krankenkasse des Vereins katholischer Lehrer und Schulmänner der Schweiz.
Verbandspräsident: - Verbandskassier:

I, Oeich, Lehrer, St, Fiden. i A, Engeler, Lachen-Vonwil ICHeck IX 0,521),

Möi'ii!
Ila.« Ilüititut Oorna-

im»«n5 i» Irez p
boreilst. seit Av .latne-n
I.vuts auf?ost- 'l'tiloxraplikll-

ruf vor. — 2l)l4Ül.

Inserute
sind an Publieitas A, G,

in Luzern zu richten.

Schulartikel
werden am wirksamsten em-

pfohlen in dem Inseratenteil
eines verbreiteten und sorg-

fältig beachteten

Schuldlcrttes.
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Bunte Steine.
Arbeitsfreude.

Die Quintessenz der Arbeitsfreude
ist, mit einem Worte ausgedrückt, der

Erfolg: die Erzielung eines ganzen,
innerlich befriedigenden Werkes und der

Genuß des Schauens, der Anerkennung
und materiellen Belohnung desselben >

Das ist das irdische Ziel der menschlichen

Arbeit. Neben ihm steht das es über-

ragende überirdische Ziel: die Arbeit soll

ein Gottesdienst sein und zu Gott
hinführen. Hist.-pol. Blätter, I9lk, S, 8t >, 8N.

Erfolg oder Mühe?
Die einzige förderliche, verläßliche,

nie versagende, lohnende zum Ziele füh-
rende Gabe bei jedem Studium und bei

jedem Unternehmen ist reges Aufmerken..

Gewöhnung an alltägliches, demütiges,

geduldiges, geplagtes, saures Aufmerken

Tag für Tag. Dicken«

Bücher und Schristen.
(Besprechung vo> behalten.)

Benzigers Brachzeit Bücher. Ins
Feld und für Daheim. I.Folge. Jedes

Heft 20 Pfg., 25 Cts., 50 auf einmal

bezogene, beliebig gem. Hefte Mk. 0. —

Fr. 11.25, 100 Hefte Mk. 10,-, Fr. 20.

Nr. 7. Postlagernd. Eine gefährliche Ge-

schichte, die gut ausgeht und Schuster

Poldl muß mit. Eine Jugenderinner-
ung von I. Schrönghamer-Heimdal.
— Nr. 8. Der Halbnarr. Geschichte

eines Scheusamen und Eine Bagetelle.
Russisches Sittenbild von Henriette
Brey. — Nr. 9. Die Mutter des Ad-
mirals. Aus Tegethoffs letzten Tagen
und Das Größte aber ist die Liebe.
Eine Kriegserzählung von Maurus
Carnot. II. Folge Jedes Heft 80 Pfg.,

In unserem Verlags ist soeben orsebiensn:

Vàlaàkuà
Im 8ctnuei?ei-jönglmge an tier
5<àe!!e à kktiobürgökscliast.

I in Issz»««KI»„l I, kni
luckiivi- u» k'vitbiltluiiFS ^tlliilvn

VN» <».

Drois brosebiort ?r. 4.50, gvdd. b'r. 5.—

Dar ,I!und" sebreibt darüber:
I)ns lîueli von ilerrn (ilk. >vuol>s NU8

der vraxis am st. galliscbsn I.sbrsrseminar
lmuaus und uill, gestiitr.t aus die besten
I'oisobunKen und Darstsllnngen eine »stbo-
ilik des sebcveiüerAescKie.iitlioben Unterriobts
sein ^Vir batten die belle Drsu>Iv an diesen
dreissig I.sktinnsn, die val! Dsbsn und tVärine
sind, voll v«» v«> xiixli« Iien pädagagisvksn
» inNen mist XVir können iiieüt
eindringlisb genug dies Duck den I.ebrern
emgkelilen ; »ngealmt- l.ickter werden iline»
aulgesteebt. tVer in, IVigetseben Linus den
l^ntsl ridllt) ei t.uilt, Willi (tio lìus îìllon <ìtt88,'N
boruinlankends .Vleinung /.«wstörvn belfgn,
<îîì88 til - Lei, wei^sr^ese'ieiiie tier troel<vo8tlZ
und langweiligste I.elmgegviistand sei.

Die dngendssel« ist sin Deingsl, ?.» dein
sn viele den Loidllssvl nicbt besitzen. 0rsilt
7U! Itisr wird ein soleber gsl>otsn.

StàlllW, Vttlzg, dit.. «nllvi,.
/u Ks7iel>en durob alle Ducl>bandlungsn.

„Sprücho und Gebote stir die Klein-
kinderschule und die ersten Schuljahre".

Zwanzig Seiten mit Umschlag und farbigem
Titelbilde. Bischöflich approbiert. Preis 10 Ct.

Eberle â Rickenbach in Einsiedeln.

Hnnpt- oder
Nebenverdienst!

Gewährt gut beleumdeten, strebsamen Personen
beiderlei Geschlechtes die Vertretung der Sctwei-
zerischen pebensversicherungs- und Rentenanstalt
in Zürich. P4752Lz 172

Auskunft erteilt die Generalagent«« Lu-
zern, Hirschengraben N.
Über 27««

beträgt die Auflageziffer der „Schwei-
zer-Schule". Inserate finden daher in
diesem Blatte wirksame Verbreitung
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ìààlein
II» IlloI^ «»«I
O trriiit.
ttttvlll ^ lieber
50 versetiiest. l'ormats nucl xirlm
80 ver8ebieä. Cestelle nucl Jus-
maeliumxeii. Iüefornn<x linierter
Tafel» naeli Vorsdirist innert
iveni^er Tage. (grosses Tager.
Siz»t^i»Iit»t: Ivaiser's Xarten-
auf/ügs, Xartsnstäiiäer, lîilcler-
baiter für à ^Vanä n. treistelmml.
ZKîiI»Ir»In»«ii Wanätafel-Iü-
nealo, Dreieebe unä Transpor-
tears, >Vanätafe1-/ürkeI, Trabt.
8elnvamm- unä Xreiäeliasten,
Ivreiäebaltsr, Xreiäespit/.er, Xme-

ribanisebe Tateliviseber.
Fl««?vII?. Reivälirte

Xnslubrungen. Verlangen Lie
illustr. Xatalog über Lebulein-

riolitungen. l?,2

^aise^c^Oo., Zspli,
Lobws!^. f.c?5rmittsle>r>stall.

(Zu kaufen) Gesucht?
Ein noch gut erhaltenes

Harmonium
mit zirka K Register». Offerten an v. wolfiz-
berg, Lehrerin, vremgarten, Aargau.

Sür Nirchenchöre.
In meinem Verlag erschienen von Sr. G.

Or. Schmid v. Grüneck: 12 Osfertorien und 4
Herz-Iesu-Lteder f. gemischt. Chor. „Ostern"
und „Sursum corda" aus Gaßmanns „Christ-
glocken", „Da pacem", v. B Kühne und „Die
7 Worte Jesu am Kreuze" v. I. H. Breitenbach.

Hs. Willi. Cham.

günstige Gelegenheit!
2 neue Pianos, bestes Schweizerfabrikat,

umständehalber billig zu verkaufen. Preis Fr.
900.- statt Fr. 1250.—.

Fr. Helbling-Burkhalter, Möbelhalle
Madretsch-Biel.

85 Cts., 50 auf einmal bezogene, belie-

big gemischte Hefte Mk. 13.50, Fr. 15.75.
100 Hefte Mk. 24.—. Fr. 28. Nr. 1.

Gedankensilndcn. Frei nach dem Leben

erzählt von Hans El den. — Nr. 2.

Der „Hölzle". Geschichte eines armen
Tropfs und Drei Könige. Drillingser-
lebnisse von Elise Miller. III. Folge.
Jedes Heft 40 Pfg., 50 Cts., 50 auf ein»

mal bezogene, beliebig gemischte Hefte
Mk. 18, Fr. 22.50. 100 Hefte Mk. 32,

Fr. 40 — Nr. 1. Der fahrende Schii-
ler. Humoreske aus dem Mittelalter v.

Maximilian Kern.
KricgSbiichlein für die Jugend

von Anton Fendrich. 1. Bändchen: Von
der Kriegserklärung, der Mobilmachung
und dem Durchbruch durch Belgien. (1.
bis 5. Tausend.) 81 Seiten. Stuttgart
1916, Frankh'sche Verlagshandlung. Preis
30 Pfg.

Lehre uns beten? Vollständiges
Gebetbuch für katholische Christen von
Bischof Joh. Mich. Sailer. Nach der

elften Originalausgabe des Verfassers

neu herausgegeben von Or. Franz Keller.

Mit 26 Bildern von Joseph von Führich.
24" (XVI und 454 S.) Freiburg 1916

Herdersche Verlagshandlung. Geb. in
Leinwand mit Rotfchnitt Mk. 2. — in
Leinwand mit Goldschnitt Mk. 2.50, in
Leder mit Goldschnitt Mk. 3.20 und höher.

Vier Bücher von der Nachfolge
Maria der allerseligsten Jungfrau nebst
einem Gebetbuch im Geiste der Nachfolge
Maria. Nach dem französischen bearbeitet

von R. U. Mit Erlaubnis der Obern.
384 S. Einsiedeln, Druck und Verlag
von Eberle und Rickenbach. Preis in
gefälligem Leinwandbande Fr. 1.20.

Nicht in die ferne Zeit verliere dich!
Den Augenblick ergreife! der ist dein.

Schiller.
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